
Finanzkrise, Europawahl, Künstlersozialversicherung, Google, 
Vatikan

Januar/Februar 2009 - Ausgabe von politik und kultur erscheint in wenigen Tagen

Berlin, den 15.12.2008. Die Ausgabe 01/2009 (Januar/Februar) von politik und kultur, der Zeitung des
Deutschen Kulturrates, erscheint wegen der Weihnachtstage bereits in wenigen Tagen. Bereits ab heute ist
die Zeitung für Journalisten vorab im Internet unter 
http://www.kulturrat.de/puk/puk01-09.pdf verfügbar.
 
Schwerpunkte dieser Ausgabe: 

Finanzkrise
Wie wirkt sich die Finanzkrise in der Kulturfinanzierung aus? Bedeutet sie für Stiftungen einen
Einschnitt? Wie gehen Stiftungen mit Schwankungen an den Finanzmärkten um? Mit Beträgen von
Hans Fleisch, Christoph Mecking, Rupert Graf Stachwitz, Heike Kramer, Sabine Schormann und
Patricia Werner. Außerdem ein Kommentar von Olaf Zimmermann zu den Wirkungen der
Finanzkrise auf den öffentlich geförderten Kulturbereich.
  
Europawahl
Im Juni 2009 findet die Wahl zum Europäischen Parlament statt. Welche kulturpolitischen Vorhaben
haben in dieser Legislaturperiode das EU-Parlament beschäftigt? Welche Themen werden an
Bedeutung gewinnen? Die Europaabgeordneten Helga Trüpel, Ruth Hieronymi und Doris Pack
nehmen Stellung.
  
Künstlersozialversicherung
Im Jahr 2007 wurde das Künstlersozialversicherungsgesetz reformiert. Nun wird nachgefragt,
inwieweit sich die Erwartungen nach mehr Erfassung von abgabepflichtigen Unternehmen erfüllt
und welche Chancen Ausgleichsvereinigungen für Unternehmen zu bieten haben. Eine Bilanz von
Sabine Schlüter, Ulrich Grintsch und Eckhard Kloos.
  
Google
Vier Jahre lang scannte Google von der Öffentlichkeit weitgehend unbemerkt sieben Millionen
Bücher ein. Diese Bücher sollen nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Welche Auswirkungen
dieses Vorgehen auf die Rechte der Autoren und Verlage hat, steht im Mittelpunkt dieses
Schwerpunktes. Eine Übersicht von Christian Sprang und ein Interview mit Ferdinand Melichar
versuchen die unübersichtliche Lage zu erhellen.
  
Vatikan
Was plant der Vatikan kulturpolitisch? Begreift sich der Heilige Stuhl auch als kulturpolitischer
Akteur oder geht es ihm vor allem um Kunstförderung? Spielt der kulturelle Dialog in der Ökumene
eine Rolle? Diese Fragen besprach der Deutsche Kulturrat mit Würdenträgern des Vatikans in Rom.
  
Außerdem
Leitartikel zur Integration und kulturelle Vielfalt von Jürgen Rüttgers und einen Kommentar zum
Gedenkstättenkonzeption der Bundesregierung von Wolfgang Thierse. Und vieles anderes mehr!
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politik und kultur, Zeitung des Deutschen Kulturrates
Hg. von Olaf Zimmermann und Theo Geißler.
 
Erscheint sechsmal jährlich. Erhältlich in Bahnhofsbuchhandlungen, an großen Kiosken, auf Flughäfen
und im Abonnement. Einzelpreis: 3,00 Euro, im Abonnement: 18,-- Euro (incl. Porto)
 
Die Januar/Februar 2009 - Ausgabe von politik und kultur steht für die Presse bereits ab heute unter 
http://www.kulturrat.de/puk/puk01-09.pdf (3,6 MB) vorab im Internet als pdf-Datei zum Herunterladen 
bereit.
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